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Im Einzelnen unterscheidet sich das vorliegende Buch in der Be¬
handlung des Stoffes so wenig als möglich von den jetzt gebräuchlichen
erprobten Grundrissen und Handbüchern, neben und mit denen es benutzt
werden soll. Nicht nur wurde die getrennte Behandlung der aliphatischen
und aromatischen Verbindungen beibehalten, vielmehr findet der Leser
neben den althergebrachten Kategorien noch zwei weitere, die der ali-
oder hyd rocyklischen und der heterocyklischen Verbindungen. In
dem Sinne freilich, dass auf allen Punkten des Systems diese verschiedenen
Körperclassen genetische Beziehungen zu einander aufweisen und sich
in absehbarer Zeit, wenn man das will, auch in ein einziges Ganzes
verschmelzen lassen werden. Es ist das ziemlich genau derjenige Stand¬
punkt, den die heutigen Ansichten, in einem Brennpunkt vereinigt, ein¬
nehmen.

Heidelberg, im März 1893.

F. Krafft.

Vorwort zur zweiten Auflage.

H

Das Entgegenkommen, dessen sich namentlich der organische Theil
dieses Lehrbuchs bei seinem Erscheinen von Seiten der forschenden und
lehrenden Herren Fachgenossen zu erfreuen gehabt hat, begründete sich
wesentlich darauf, dass die in diesem Buch zum ersten Male betonte
Notwendigkeit, das System der Kohlenstoffverbindungen unter Aus¬
nutzung anerkannter Hypothesen wieder zu einem Ganzen zu vereinigen,
nicht nur allgemein gebilligt wurde, sondern auch durch zahlreiche
experimentelle Erfolge der letzten Zeit in den Vordergrund des Interesses
gerückt worden ist. Zudem liegt es auf der Hand, dass eine Alles ver¬
knüpfende Systematik natürlicher und für den Einzelnen verständlicher
und anregender ist, wie ein in zwei heterogene Hälften zerrissenes Gebiet;
als solches erschien aber noch bis vor Kurzem die organische Chemie.

Die äussere Form, welche diesem Gedanken im Interesse einer
stetigen Fortentwickelung des bewährten Lehrgebäudes und in rück¬
sichtsvoller Anlehnung an dasselbe gegeben wurde, ist auch in dieser
neuen Auflage beibehalten worden. Die Aufnahme des Buchs durch
die Herren Studirenden bewies, dass die betretenen Wege für Jedermann
leicht zugänglich sind, und zudem hat, wie vorauszusehen war, das Vor¬
gehen des Verfassers auch Nachfolger gefunden. Möchten alle Be¬
theiligten dem Unternehmen auch in Zukunft ihre freundliche Theil-
nahme zuwenden!

Heidelberg, im März 1897.

F. Krafft.
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